
Wohnliche  Suppenbar  in
Landau: Suppe mag Brot

Von meinem ersten Teil des Ausflugs nach Landau mit Natalie
habe ich euch ja schon berichtet. (Ins Parezzo geht´s  hier
entlang.)  Heute  will  ich  euch  von  unserem  Abendessen  bei
„Suppe mag Brot“ berichten.
Das  gemütliche  Lokal  liegt  nicht  direkt  im  Stadtzentrum,
sondern in einem ruhigen Viertel Richtung Landesgartenschau-
Gelände, wo zurzeit viel gebaut wird.

Als
wir bei „Suppe mag Brot“ ankamen, war der Laden rappelvoll und
so machten wir noch einen kleinen Spaziergang in Richtung
Gartenschau-Gelände und Neubaugebiet, wo viele Stadtvillen und
moderne  Doppelhaushälften  entstehen.  Dazwischen  findet  man
auch das ein oder andere Architektenhaus in außergewöhnlicher
Form und Bauweise.

„Suppe  mag  Brot“  begeisterte  mich  sofort.  Die  Suppenbar
befindet  sich  in  einem  alten  Haus  mit  großen,  halbrunden
Fenstern zur Straße hin. Nach hinten gibt es laut Natalie
einen Innenhof, wo man im Sommer sehr schön sitzen kann. Da es
schon dunkel war, konnte ich den leider nicht sehen.
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Innen gibt es zwei sehr gemütlich eingerichtete Räume mit
vielen alten Möbeln aus Omas Zeiten, kombiniert mit hellen
Holztischen und einer zartblau lackierten Theke.

Dort
bekommt man diverse Tagessuppen, viele davon vegan, mit einer
großen  Scheibe  selbstgebackenem  Brot  dazu.  Es  gibt  auch
Salate, die man sich zusammenstellen kann, und mehrere Soßen
zur Auswahl. Aufstriche mit Brot werden ebenfalls angeboten,
auch davon sind einige vegan. Eine große rote Espressomaschine
verheißt guten Kaffee (ich konnte ihn abends leider nicht mehr
probieren) und um die Ecke machen in einer Vitrine Kuchen,
Kekse oder Brownies Lust auf Nachtisch.

Nach
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kurzem Warten im Stehen konnten wir dann einen Platz ergattern
und entschieden uns für Gemüsesuppe mit Fleischklößchen und
veganem Chili sin Carne, dazu kleine Beilagensalate. Letztere
waren frisch und lecker, mit Karottenstreifchen und gerösteten
Kernen getoppt. Auch die Suppen schmeckten sehr gut und das
fluffig-leckere Brot aus der Bio-Bäckerei Löwenzahn war ein
Genuss.

Wir
genossen  unsere  leckeren  Gerichte  und  unsere  Augen  hatten
danach so einiges zu entdecken. In den Regalen hinter der
Theke standen fröhlich bunte Teesorten. Hinter uns an der Wand
hingen  schöne  alte  Obstkisten.  Es  herrschte  ein  reges
Stimmengewirr in der Suppenbar, offenbar ist es ein beliebter
Treffpunkt  von  Menschen  jeden  Alters,  die  in  gemütlicher
Atmosphäre  Leckeres  aus  regionalen  und  saisonalen  Zutaten
genießen möchten. Ein Teil der Einnahmen jeder Suppe kommt
einem sozialen Projekt zugute, das die Gäste selbst bestimmen
dürfen.
Als Nachtisch wählte ich nach langer Entscheidungsnot einen
Brownie, der unglaublich schokoladig war, den ich mir zum Teil
jedoch einpacken musste, so mächtig war er.
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Über
diesen Genussort stolpert man nicht zufällig, wenn man in
Landau  ist.  Er  ist  somit  ein  Geheimtipp,  der  sicher
hauptsächlich von Einheimischen besucht wird. Ihn anzusteuern
lohnt sich auf jeden Fall, wenn man lecker und frisch essen
möchte. Die Bar ist kreativ und jung aufgemacht und dabei so
gemütlich, dass man sie zu seinem zweiten Wohnzimmer machen
möchte. Ein Ort zum Wohlfühlen und Verweilen.
Ich  möchte  auf  jeden  Fall  noch  einmal  hin  und  bin  schon
gespannt, was für kreative Suppenkreationen es nächstes Mal
geben wird.

Schaut dort mal vorbei, denn Landau ist eine nette Stadt für
eine  Stippvisite  und  diese  Bar  mal  eine  andere,
außergewöhnliche  Adresse  zum  Essen.

Habt eine genussvolle Zeit,
eure Judith
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Einfach  besonders:  Das
Parezzo in Landau

Du betrittst einen Ort und weißt sofort, hier bist du richtig.
Kennt ihr das Gefühl? So ging es mir letzte Woche in Landau,
als ich Parez´ Welt kennen lernte.
Schon  länger  schwärmte  meine  Freundin  Natalie  von  ihrem
Stammcafé Parezzo in Landau, wo sie in den letzten Jahren
viele  ihrer  Mittagspausen  verbrachte,  und  von  „Suppe  mag
Brot“, einer Mischung aus Suppenbar und Café. Wir planten,
beides  bei  einem  gemeinsamen  Ausflug  zu  besuchen  und  zu
Weihnachten  schenkte  sie  mir  für  diesen  Anlass  einen
Gutschein. Neulich brauchte ich dann ein wenig Heimatluft und
fuhr für ein Wochenende in die Pfalz – perfekter Moment für
einen Zwischenstopp in Landau.

Das
Parezzo ist modern und schlicht eingerichtet, doch trotzdem
beginnen  Genießeraugen  aus  mehreren  Gründen  sofort  zu
leuchten, wenn sie einen ersten Blick durch das Café gleiten
lassen: Wunderschöne Espressomaschinen aus dem Hause Elektra
stehen  im  Fenster  und  hinter  der  Theke,  feinste  Pralinen
liegen in einer Vitrine, noch feinere Törtchen von Rebert aus
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Wissembourg in einer anderen. Das Genießerherz schlägt höher.
Man weiß gar nicht, wohin zuerst schauen! Wir wurden gleich
persönlich vom Gründer Parez begrüßt und direkt kam die Frage:
Neue Kollegin? Natalie verneinte und erklärte, wer ich bin und
nicht nur Parez wurde neugierig auf meinen Blog, sondern auch
Rheinländer  und  Wahl-Pfälzer  Andreas  am  Nebentisch  begann
sofort ein angeregtes Gespräch mit uns. Bei entspanntem „Du“
unterhielt man sich über Reisen, Essen, Sprachen.

Ich mag solche persönlichen Orte, wo Stammkunden wie auch
Neukunden  herzlich  empfangen  werden  und  das  Wort
„Gastfreundlichkeit“  noch  eine  Bedeutung  hat.  Cafés  oder
andere Genussorte stelle ich euch ja nur vor, wenn sie mich
überzeugen,  durch  besonders  gute  Qualität,  Herzlichkeit,
Individualität. All das fand ich im Parezzo. Dort wird der
Kaffee  selbst  geröstet  und  man  nimmt  auch  einen  feinen
Röstduft in den Räumen wahr. Neben gutem Café kann man süße
Köstlichkeiten genießen oder auch mit einem Frühstück in den
Tag starten.

Ich
muss gestehen: Cafébesitzer Parez begeisterte mich. Seit neun
Jahren  gibt  es  nun  sein  Café,  das  fester  Bestandteil  von
Landau geworden ist. Davor war er beruflich in ganz anderen
Bereichen unterwegs, machte dann eine Ausbildung bei Rebert
(einer  DER  Pâtissiers  im  Elsaß!),  wurde  Kaffeeröster  und
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Sommelier.  Was  kann  dieser  Mann  nicht,  fragte  ich  mich
spätestens, als er uns ein Foto von sich beim Kunstturnen
zeigte.  Seine  Leidenschaften  fließen  in  seinem  Geschäft
zusammen und wenn man sich mit ihm unterhält, merkt man das
auch.
Vor  allem  aber  ist  er  ein  bodenständiger,  passionierter
Genussmensch wie ich und ich glaube, das verband uns sofort.
Ich  spürte  eine  unterschwellige  Vertrautheit  bei  unserem
Treffen und kam erst später darauf, wieso, als ich die Fotos
durchsah: Parez hat eine gewisse Ähnlichkeit mit meinem lieben
Opa  in  jungen  Jahren.  Und  ich  hoffe,  er  sieht  das  als
Kompliment, denn mein Opa war der größte Genießer, denn ich
kenne  und  ein  hervorragender  Geschäftsmann  außerdem  –  die
beiden sind sich darin also sehr ähnlich. =)
Ich werde jedenfalls versuchen, häufiger einen Zwischenstopp
in Landau einzulegen, wenn ich in die Heimat fahre und hoffe,
in Parez einen neuen Genuss-Freund gefunden zu haben, mit dem
ich in Zukunft öfter mal einen Kaffee zusammen trinke.

Danke
, liebe Natalie, für den Ausflug nach Landau und dafür, dass
du dein Stammcafé mit mir geteilt hast!
Ich freue mich auf Teil 2 unseres Abends im „Suppe mag Brot“,
von dem ich hoffentlich in einigen Tagen berichten kann.

Falls ihr, liebe Leser, nach Landau kommen solltet: Schaut im
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Parezzo vorbei! (Und sagt Parez liebe Grüße von mir, wenn ihr
ihn seht!) =)
Habt eine genussvolle Restwoche,
eure Judith


